
 

  

 

 

  

Das Land Brandenburg fördert mit der Richtlinie „Netzwerke, Kooperationen und regionale 

Wertschöpfungsketten“ den Aufbau nachhaltiger, klimafreundlicher Prozesse von der 

Erzeugung bis zur Vermarktung. 

 
Projekt-Auftakttreffen 

zum Aufbau einer Netzwerkstruktur für  

Bio-Geflügelfleisch aus Berlin-Brandenburg  
 

                    06.06.2026 - 13:00 bis 15:00 Uhr 

 

 
 

An alle Geflügelhalter*innen,  

liebe Interessierte am Aufbau einer Erzeugergemeinschaft für eine wirtschaftliche, regionale, 

ökologische Geflügelhaltung in Brandenburg 

 

Endlich ist es so weit und wir können mit unsrem Projekt „Bio-Geflügelfleisch aus Berlin-

Brandenburg“ starten. Dazu wollen wir Geflügelhaltende Betriebe zu einem ersten zwanglosen 

Informationsaustausch am 06.06.2026 von 13.00 bis 15.00 Uhr nach Eberswalde einladen. Wir wollen 

Interessierte Akteure zusammenbringen, die sich aktiv am Aufbau eines Bio-Geflügel-Netzwerks in 

Brandenburg beteiligen und austauschen wollen. Die Veranstaltung findet zusammen mit dem 

Hochschulinformationstag am HNE-Stadtcampus in Eberswalde statt. Eine Teilnahme ist auch online 

via Teams möglich.  Ziel im Projekt ist es, eine Erzeugergemeinschaft Geflügel Berlin-Brandenburg 

aufzubauen, die sich primär aus Landwirtinnen/Landwirten bzw. Geflügelhalterinnen und 

Geflügelhaltern zusammensetzt, welche sich aktiv an Arbeitsgruppen beteiligen und einen 

Strukturaufbau unterstützen wollen. 

Durch dieses Netzwerk entlang der Wertschöpfungskette „Geflügel“ soll die ökologische 

Landwirtschaft in diesem so wichtigen Bereich für Brandenburg gestärkt werden. 



 

  

 

 

  

Das Land Brandenburg fördert mit der Richtlinie „Netzwerke, Kooperationen und regionale 

Wertschöpfungsketten“ den Aufbau nachhaltiger, klimafreundlicher Prozesse von der 

Erzeugung bis zur Vermarktung. 

Hintergrund: 

Das Defizit in der regionalen, ökologischen Geflügelfleischproduktion in Brandenburg lässt sich 

mit den mangelhaften strukturellen Gegebenheiten erklären. Betrachtet man die 

Wertschöpfungskette von der Brut bis zur Schlachtung, werden erhebliche Schwächen 

offensichtlich. Nach ersten Recherchen konnten wir feststellen, dass es in Brandenburg so gut wie 

keine Bio-Brutbetriebe, Bio-Futtermühlen oder auch Bio-Schlachtereien gibt, die Nachfrage ist 

aber groß. Auch wurde unsere Annahme während eines von uns initiierten Umstellungsseminars 

zum Thema „Ökologische Hühnerhaltung in Mobilställen“ und „Mobile Geflügelschlachtung“ im 

Rahmen des Bundesprogramms Ökologischer Landbau (BÖL) von den Teilnehmenden bestätigt. 

Hier wurde der Wunsch zur Gründung einer Erzeugergemeinschaft, ähnlich der des Hamfelder 

Hofs, aber eben für Geflügel, mehrfach und von unterschiedlichen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern unabhängig voneinander geäußert. Ohne eine derartige Struktur fürchten 

Landwirtinnen und Landwirte um ihre Zukunft. Auch die Vernetzung dieser Bereiche 

untereinander und mit den Landwirtinnen und Landwirten in der Region fehlt. Obwohl bei den 

Brandenburger Landwirtinnen und Landwirten großes Interesse vorliegt, den Markt zu bedienen, 

hält die fehlende Infrastruktur sie davon ab, dies praktisch umzusetzen. Die Bedingungen, um 

Bio-Mastgeflügel zu halten und zu vermarkten, sind in der Region Berlin/Brandenburg denkbar 

schlecht, was Strategien für alternative Wege erfordert. 

 

 

Anmeldung: Jetzt hier anmelden! 

 

 

Anmeldeschluss: 05.06.2026 

 

Anmeldung über QR Code 

 

Veranstaltungsort:  Hochschule für Nachhaltige Entwicklung Eberswalde 

Stadtcampus | Schicklerstraße 5 | 16225 Eberswalde 

 

Treffpunkt:   Foyer im Haus 1  

 

Anfahrt & Lage 

https://www.hnee.de/hochschule/profil/standorte 

  

https://forms.office.com/e/qyGXWG3a7B?origin=lprLink
https://www.hnee.de/hochschule/profil/standorte


 

  

 

 

  

Das Land Brandenburg fördert mit der Richtlinie „Netzwerke, Kooperationen und regionale 

Wertschöpfungsketten“ den Aufbau nachhaltiger, klimafreundlicher Prozesse von der 

Erzeugung bis zur Vermarktung. 

Programm  

13:00 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

13:10 Uhr Das Projekt stellt sich vor (Nadine Feuerbach, agrathaer & Eva-Maria Saliu, 

HNEE) 

13:30 Uhr Austausch bei Kaffee & Kuchen  

14:45 Uhr Abschlussrunde       

15:00 Uhr Ende 

 

Kosten 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  

 
 

Veranstalter:     agrathaer GmbH & HNEE 

Organisation/Kontakt:    Nadine Feuerbach, agrathaer GmbH 

Mobil: +49 152 56231417  

E-Mail: n.feuerbach@agrathaer.de 

 


